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Dienstleistungszentrum 
Pappelgrund 9 
19055 Schwerin

Telefon:
(0385)  590  96-0
Mail:
info@stolle-ot.de
Internet:
www.stolle-ot.de

STOLLE in Schwerin 
• Filiale im Medisanum
   Nordstadt
   Wismarsche Str. 380
   19055 Schwerin
   Telefon: 590 96 62

•  Filiale im Ärztehaus  
Gusanum 
Wismarsche Straße 
132 - 134 
Telefon: 56 27 44

•  Filiale in Lankow 
Julius-Polentz-Str. 24 
Telefon: 486 60 59

•  Filiale Im Ärztehaus am 
Fernsehturm

   Dreesch 
   Hamburger Allee 130 
   Telefon: 201 51 92

•  Filiale im Ärztehaus 
Weststadt 
Johannes-Brahms- 
Straße 59 
Telefon: 745 16 15

In der STOLLE-Filiale 
im Medisanum haben 
Kunden exklusiv die 
Möglichkeit, einen  
kostenlosen Venen-
funktionstest durchfüh-
ren zu lassen. Dieser 
gibt Hinweise darüber, 
ob eine Einschränkung 
der Venenfunktion 
vorliegt. Mit Hilfe eines 
digitalen Messsystems 
kann außerdem eine 
maßangefertigte Kom-
pressionsversorgung 
erfolgen.
Terminvereinbarung: 
(0385) 590 96 62.

Folgen Sie uns!
www.facebook.com
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Schwerin • Wer im Zuge des Älterwer-
dens, aufgrund einer Erkrankung oder 
eines Unfalls in seiner Mobilität einge-
schränkt ist, für den ist ein Rollstuhl im 
Alltag Gold wert. Denn dieser bedeutet 
für den Nutzer, trotz Handicap mobil und 
selbstständig zu sein und aktiv am Leben 
teilzunehmen. Vom Standardmodell bis 
zum Elektrorollstuhl gibt es beim Sani-
tätshaus STOLLE für jeden das geeignete 
Gefährt. Aktivrollstühle erweisen sich 
als besonders  effektiv. Sie lassen 
sich individuell an die Bedürfnisse 
und Lebensumstände des Fahrers 
anpassen. 

„Standardrollstühle sind schwer zu na-
vigieren. Die Nutzung im alltäglichen Le-
ben zum Beispiel im Bus oder in der Bahn ist 
eher schwierig und man ist auf fremde Hilfe 
angewiesen“, sagt Mathias Meier, Stand-
ortleiter bei STOLLE in Schwerin-Süd (Foto 
rund). „Einen Aktivrollstuhl hingegen kann 
der Patient eigenständig nutzen, was ihm zu 
mehr Bewegungsfreiheit verhilft.“ 
Wie beim Baukasten können die Experten 
von STOLLE das Hilfsmittel den Wünschen 
des Versicherten anpassen. Wer seinen Roll-
stuhl etwa durch eigene Armkraft zum Rollen 
bringen will, den dürfen Barrieren wie Arm-
lehnen nicht stören. Hat jemand eine halb-
seitige Lähmung nach einem Schlaganfall, 
dann wird der Rollstuhl so umgebaut, dass 
die komplette Bedienung nur auf einer Seite 
funktioniert. Auch Sitzbreite, Sitztiefe, Rad-

stand, Achsen, Rückenhöhe und Bremsmög-
lichkeiten können die Fachleute individuell 
einstellen. 
Teilweise im Handumdrehen lässt sich an je-
den Aktivrollstuhl ein Schub-, Zug- oder Ak-
tivantrieb montieren. Durch Räder mit integ-
riertem Motor fährt die Person, ähnlich wie 
beim E-Bike, mit regulierbarer Unterstützung. 
Diese Variante eignet sich besonders für 
Menschen, die aufgrund einer Erkrankung, 
zum Beispiel Multiple  Sklerose, ein größeres 
Defizit in der Armkraft haben. „Und beim Mo-
dell e-pilot dockt man das elektrische Zug-
gerät einfach vorne an ein Halterungssystem 
an und kann so auch Steigungen und längere 
Strecken ganz leicht bewältigen. Oder man 

kann einen Joystick anbauen. Den Möglich-
keiten sind fast keine Grenzen gesetzt“, so 
Mathias Meier. Der 36-Jährige ist einer von 
vielen Mitarbeitern im Außendienst, die auch 
zu den Patienten nach Hause oder in Ein-
richtungen fahren. Versicherte können dann 
in Ruhe ausprobieren und ein Gefühl für die 
Rollstühle entwickeln. Immerhin ist die rich-
tige Wahl entscheidend für einen maximalen 
Gewinn an Lebensqualität. 
Viele Modelle können übrigens über die Kran-
kenkassen verordnet werden. Auch hier ste-
hen die Experten von STOLLE gerne beratend 
zur Seite. Nähere Informationen zum Thema 
Aktivversorgung bei STOLLE gibt es unter 
www.stolle-aktiv.de. ml

Vor der Auslieferung nehmen Marcel Heuer und Mathias Meier (v.l.) im 
Reha-Logistikzentrum einen letzten Check am „e-pilot” vor Fotos: mp

Für ein Mehr an Lebensqualität
Fachleute von STOLLE können Aktivrollstühle an die individuellen Bedürfnisse der Kunden anpassen

Schwerin • Das Medisanum in der Wis-
marschen Straße 380 ist für viele Schwe-
riner eine beliebte Anlaufstelle, wenn es 
um die medizinische Versorgung geht 
– aus gutem Grund. Denn erhält ein 
 Patient vom Arzt ein Rezept für ein Hilfs-
mittel, sind es nur wenige Schritte bis zu 
 STOLLE. Vor Kurzem ist die Sanitätshaus-
filiale in moderne und helle Räumlichkei-
ten im Erdgeschoss umgezogen. 

Auf nun 140 Quadratmetern findet sich nach 
wie vor die komplette Produktpalette wieder 
– von Bandagen über Einlagen, Kompres-

sionsstrümpfen und Gesundheitskissen bis 
hin zu Brustversorgung und Reha-Artikeln 
wie Rollatoren und Rollstühlen.
Kunden können hier allerdings nicht nur 
Sanitätshausprodukte kaufen, sondern auf 
die umfassende Beratung der Mitarbeite-
rinnen vertrauen. Anne Hartnuß und Anja 
Stüdemann (Foto) nehmen sich Zeit und 
wissen stets einen Rat. Dafür 
sowie für das Maßnehmen 
und die Anprobe stehen 
zwei separate und ge-
mütliche neue Räume 
zur Verfügung. Zu den 

Ärzten, Physiotherapeuten und Pflegediens-
ten ihrer Kunden haben die Mitarbeiterinnen 
regelmäßig Kontakt, so dass sie bei Bedarf 
Nachfragen beantworten können.
Ein besonderes Augenmerk wird außerdem 
auf die Kompressionsversorgung gerichtet. Für 

eine perfekte Passform und die damit 
verbundene optimale Wirkung ist eine 
präzise Maßabnahme entscheidend. 

Diese wird durch den mobilen  
3D-Körperscanner BodyLux® 

(Foto rund)  gewährleistet, wie 
er ab sofort auch im Medi-
sanum zum Einsatz kommt. 
Berüh rungslos und schnell 
werden inner halb von 50 
Sekunden sämtliche Maße 
des Körpers ermittelt und 

können so für eine exakte 
Versorgung mit Kompressions-

strümpfen oder Bandagen verwen-
det werden.

Weitere Vorteile der Filiale im Medisanum: 
Sie ist barrierefrei und durch die Straßen-
bahnhaltestelle gegenüber und die Anbin-
dung an die Umgehungsstraße einfach zu 
erreichen. Kostenlose Parkplätze gibt es di-
rekt vor der Tür. ml

Umzug innerhalb des Ärztehauses
Mitarbeiterinnen der STOLLE-Filiale im Medisanum freuen sich über neue und moderne Räumlichkeiten
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